Marzili Movie: Svenska für Augen, Ohren und Magen

Zum dritten Mal wird das Marzili zur Filmkulisse umgestylt – dieses Jahr ganz im Schweden-Stil. «Ein Openair-Kino mit einmaligem Ambiente», versprechen Veranstalter Hüseyin Matur und Jorim Schäfer.

Die Region Bern hat ein hohes Angebot an Openair-Veranstaltungen. Wie hebt sich Marzili Movie da ab? 
Hüseyin Matur: Wir sind kein Kommerzanlass – Hollywoodfilme gehören nicht zu unserer Philosophie. Zweitens bieten die Location und die Kulisse ein einmaliges Ambiente. Die Leute können es sich auf Liegestühlen oder mitgebrachten Decken gemütlich machen. 

Bei der ersten Ausgabe vor drei Jahren gab es noch kein Landesmotto – wieso jetzt? 
Matur: Die erste Ausgabe mit einem Partner, der sich um die Filmauswahl kümmerte, verlief nicht so gut. Wir haben dann alles selbst in die Hand genommen und kamen auf die Landesmotto-Idee. 

Warum ausgerechnet Schweden? 
Jorim Schäfer: Das schwedische Filmschaffen ist reichhaltig – ausserdem ist Schweden bei den Schweizern momentan eine beliebte Feriendestination. 

Schwedisches gibts bei euch ja nicht nur für die Augen ... 
Schäfer: Es gibt schwedisches Essen und einen Schwedenshop. Ausserdem kann man am Samstag an unserer Disco zu Svenska-Sound tanzen. 

Abba? 
Matur: (lacht) Schweden ist reich an guter Musik – es muss nicht nur Abba oder Dr. Alban sein. 

Marta Nawrocka
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Die Marzili-Movie-Macher: Hüseyin Matur (l.) und Jorim Schäfer. (Marta Nawrocka)
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	Heute Freitag kann man im Marzili die Tragikomödie «Änglagård», morgen «Jalla Jalla» schauen – die Filme beginnen um 21.30 Uhr. Tickets für 12 Franken berechtigen zum Eintritt in die Disco Svenska (Sa, 5.8., 22 Uhr) im Schauspielhaus vis-à-vis der Dampfzentrale.
	


